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an deren Fuß dann die Stadt Athen erwuchs, zum anerkannten Mittel-
Punkt der Landschaft machte. Er soll auch die Bevölkerung in die drei
Stände der Adligen (Enpatriden), Bauern (Geomoren) und Gewerbe-
treibenden (Deminrgen) eingeteilt haben.

Zunächst kamen die Adligen in der Wanderungszeit zu immer Adelsherr,chast,
größerer Macht. Sie beseitigten nach und nach das Königtum, indem
sie zuerst die kriegerische und richterliche Gewalt auf gewählte Standes-
genossen übertrugen und schließlich auch die Erblichkeit der den Königen
gebliebenen Priesterwürde beseitigten (Sage von Kodrus). Seit dem
siebenten Jahrhundert wurde der attische Staat von neun adligen Jahres-
beamten, den Archonten, regiert, welche nun bei der Verteilung der
Steuern und Lasten, bei Rechtshändeln und bei Beamtenwahlen alles
taten, was für ihre Standesgenossen von Vorteil zu sein schien.
Darüber wurden die Bauern und die Gewerbetreibenden, die Bürger,
immer unzufriedener. Jene verdroß am meisten, daß die Adligen immer
mehr Land an sich brachten und so immer mehr Bauern in Abhängig-
keit gerieten, diese, daß sie sich den Stolz und den Übermut des
herrschenden Adels gefallen lassen mußten und trotz ihres steigenden
Wohlstandes (vgl. S. 12) nichts im Staate bedeuteten. Besonders
traurig war die Lage vieler Bauern, welche in Zeiten der Not hatten
Schulden machen und dafür ihr Gut verpfänden müssen. Sie waren
in steter Gefahr, wenn sie die hohen Zinsen nicht aufbringen konnten,
ihr Gut zu verlieren und, wenn das nicht zur Deckung der Schuld
reichte, in Schuldhaft genommen und schließlich mit Weib und Kind in
die Sklaverei verkauft zu werden. So hart war das herkömmliche
Recht in Attika, das freilich allein von den Adligen recht gekannt und
bei ihnen mündlich überliefert ward. Ungestüm forderte Bürger- und
Bauernschaft die Aufzeichnung der Gesetze und Linderung der Not.
Das erstere geschah durch den Archonten Drakon (621), und die Rechts-
pflege ward seitdem besser und milder, obgleich das alte Recht in
späterer Zeit so hart und barbarisch schien, daß man sagte, es sei mit
Blut geschrieben. Zur Linderung der Not der Armen aber geschah
nichts. Vielmehr ward ihre Lage durch einen unglücklichen Krieg mit
Megara um die Insel Salamis noch verschlimmert, und da der Klassen-
haß wuchs, so war es nahe daran, daß es zu einem Bürgerkriege kam.
Daß er vermieden wurde, ist ein Verdienst Solons.

Solon führte seine Abstammung auf die alten Könige Attikas zurück S°i°n.
und gehörte so seiner Geburt nach zum höchsten Adel. Aber das Ver-
mögen, welches sein Vater besessen hatte, war nur mäßig groß gewesen und
durch dessen Freigebigkeit noch vermindert worden. So hatte er sich ge-
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